
Interkulturelle Weiterbildung 

Studienreise nach Albanien und Kosova 

6. – 16. Oktober 2025 (Herbstferien) 

Zielgruppe: Lehrpersonen aller Stufen und andere Interessierte  

Leitung: Nexhat Maloku, Mediator CAS, Koordinator des Albanischen Lehrer- und Elternverband des 

Kantons Zürich und HSK-Lehrer 

 

Albanien war bis zu Beginn der 90er-Jahre von einer kommunistischen Diktatur geprägt. Nach der Öffnung des 

Landes ist Albanien nun auf dem Weg Richtung EU und seit 2009 NATO-Mitglied. Einige kulturhistorische Städte 

und Stätten gehören zum UNESCO-Weltkulturerbe und ziehen, gemeinsam mit den bezaubernden Landschaf-

ten, immer mehr Touristen an.  

Kosova, seit 17. Februar 2008 unabhängig, ist ein Land mit grossen Kontrasten – und ein Land mit engen Bezie-

hungen zur Schweiz. Viele SchülerInnen albanischer Eltern gehen bei uns zur Schule, ihre Eltern arbeiten in ver-

schiedenen Bereichen der Schweizer Wirtschaft und leisten einen wichtigen Beitrag für das Wohl des Landes. 

Während unserer Reise werden wir Spuren vergangener Herrscher und Eroberer verfolgen und eindrückliche 

Kulturdenkmäler aus der illyrischen, mittelalterlichen, osmanischen und gegenwärtigen Zeit besuchen.  

Neben den Hauptstädten Tirana und Prishtina besichtigen wir unter anderem die Städte Peja, Gjakova und Priz-

ren (alle Kosova), Kruja und Shkodra im Norden Albaniens, Durrës, Vlora und Saranda an der Küste sowie Berat 

und Gjirokastër im Landesinneren von Albanien. Geplant sind zudem Gespräche mit Bildungsverantwortlichen 

sowie Besuche zweier Volksschulen, und wir erfahren, in welchem Rahmen die Schweiz in Albanien und Kosova 

Entwicklungshilfe leistet. Während der Reise durch die Länder werden wir die herzliche Gastfreundschaft der 

Menschen erleben, kulinarische Spezialitäten geniessen und Albanien und Kosova mit ihren grossen gesell-

schaftlichen wie auch landschaftlichen Gegensätzen entdecken. 



Auskunft und Anmeldung   

Nexhat Maloku, Hagenbuchrain 32, 8047 Zürich 

Tel. 076 569 20 80; E-Mail: nmaloku@sunrise.ch 

www.albanienkosovareisen.ch 

Kosten 

Preis pro Person im Doppelzimmer Fr. 2170.- (Im Preis sind Flugtickets, Hotelübernachtungen (3 Sterne), Früh-

stück, Mittag und Abendessen, Eintritte in die Museen und andere Sehenswürdigkeiten inbegriffen. Wir haben 

während der Reise ein Minibus zur Verfügung.  

Zuschläge: 

Bei weniger als 7 Personen  Fr. 200.-/Person 

Einzelzimmerzuschlag (ist direkt vor Ort zu bezahlen, ca 250.-€)  

Vorbereitungstreffen 

Voraussichtlich Samstagvormittag, 20. September 2025, ab 10.00 Uhr in Zürich. Die Einladung erfolgt später. 

Versicherungen 

Sind keine eingeschlossen. 

Einreiseformalitäten  

BürgerInnen Schweiz/EU/EFTA: Reisepass. Dieser muss 6 Monate über das Rückreisedatum hinaus gültig sein. 

Achtung: ID-Karte genügt nicht.  

 

Reiseleiter  

 

Nexhat Maloku, aufgewachsen in Kosova, seit 1991 wohnhaft in Zü-

rich, ist Sprachlehrer und Mediator. Er hat Albanische Sprache und 

Literatur an der Universität in Prishtina studiert. An der Hochschule 

für Soziale Arbeit in Zürich hat er den Zertifikatslehrgang «Mediator 

im schulischen Bereich» abgeschlossen. Er ist Koordinator des Alba-

nischen Lehrer- und Elternverband des Kantons Zürich, der sich mit 

der Organisation und der Durchführung von Kursen in Herkunfts-

sprache und Kultur befasst. Seit 20 Jahren realisiert er jährlich Stu-

dienreisen nach Kosova, Nord Mazedonien und Albanien. Im Zent-

rum seiner Studienreisen stehen Länder mit albanischer Bevölke-

rung. Dank einer ausgewogenen Zusammensetzung von unter-

schiedlichsten Elementen wie Besuche von bedeutenden Institutio-

nen, interessanten und malerischen Orten, Gespräche mit Men-

schen, Geniessen von kulinarischen Spezialitäten, Musik und Kunst 

ist es möglich, die Reisedestinationen vielfältig kennenzulernen. 

  

 

mailto:nmaloku@smile.ch


Studienreise Albanien und Kosova 

Reiseprogramm 06. – 16. Oktober 2025 

 

Montag, 06. Oktober 

Flug Zürich – Prishtina. Stadtbesichtigung von Prishtina. Am Nachmittag Besuch 

der Volksschule «Hasan Prishtina» und anschliessend Empfang im Bildungsmi-

nisterium der Republik Kosova. Übernachtung in Prishtina.  

 

Dienstag, 07. Oktober   

Fahrt in den Nordwesten von Kosova mit Besichtigung von Prekaz (Kriegsdenk-

mal) und kurzer Wanderung zur Quelle Drini i Bardhë (Weiser Drin). Stadtbe-

sichtigung und Übernachtung in Peja. 

 

Mittwoch, 08. Oktober 

Am Vormittag Besuch des orthodoxen Klosters in Deçan, einem UNESCO-Welt-

kulturerbe. Danach Weiterfahrt nach Gjakova und anschliessend nach Albanien. 

Gegen Abend Ankunft in Shkodra. Übernachtung in Shkodra. 

 

Donnerstag, 09. Oktober  

Am Vormittag Besichtigung der Stadt Shkodra.  Shkodër ist eine Kulturstadt und 

eine der ältesten Städte in Albanien.  Am Mittag Besuch des Dorfes Fishtë. Im 

Verlauf des Nachmittags fahren wir nach Tirana. Danach besuchen wir das Nati-

onalmuseum. Übernachtung in Tirana. 

 

Freitag, 10. Oktober 

Am Vormittag Gespräch in der Schweizer Botschaft in Tirana. Wir erhalten In-

formationen über das Schweizer Engagement in Albanien. Am Nachmittag 

Stadtbesichtigung von Durrës (Dyrrachium) mit Amphitheater, archäologischem 

Museum usw. Über Mittag kurzer Spaziergang am Meeresstrand von Durrës 

und Essen in einem Fischrestaurant. Anschliessend Fahrt nach Berat. Übernach-

tung in Berat. 

 

Samstag, 11. Oktober  

Stadtbesichtigung von Berat, einer über 2000 Jahre alten Stadt, die UNESCO-

Weltkulturerbe ist. Besuch der Festung und des Museums, der Moschee, der 

Kirchen usw. Berat ist eine der schönsten Städte Albaniens. Am Nachmittag 

Fahrt nach Gjirokastër. Übernachtung in Gjirokastër. 



 

 

Sonntag, 12. Oktober 

Am Vormittag Besuch der Stadt Gjirokastër. Gjirokastër mit seinen engen und 

steilen Gassen, mit der Festung und grauen Steinhäusern ist ebenfalls UNESCO-

Weltkulturerbe. Wir besuchen das ethnographische Museum (ehemaliges 

Wohnhaus des Diktators Enver Hoxha) und das Haus des berühmten Schriftstel-

ler Albaniens Ismail Kadare.  

Am Nachmittag Weiterfahrt Richtung Saranda. Auf dem Weg besuchen wir die 

schöne Karstquelle «Syri i kalter» (Blaues Auge). Am Nachmittag erreichen wir 

Saranda. Bei schönem Wetter baden im Meer. Übernachtung in Saranda. 

 

Montag, 13. Oktober   

Am Vormittag Besuch der berühmten antiken Stadt Butrint (siehe grosses Foto 

S. 1). Am Nachmittag Weiterfahrt entlang der Küste des Ionisches Meeres nach 

Vlora, mit Zwischenhalt in Himara. Übernachtung in Vlora. 

 

Dienstag, 14. Oktober   

Stadtbesichtigung von Vlora. Im Laufe des Vormittags besuchen wir eine Volks-

schule und führen ein Gespräch mit der Schulleitung und mit Lehrpersonen. 

Weiterfahrt nach Kruja mit Besichtigung der Burg und des historischen Muse-

ums des Nationalhelden Skanderbeg. Anschliessend Bummel über den Bazar. 

Übernachtung in Krujë. 

 

Mittwoch, 15. Oktober 

Fahrt nach Prizren. Stadtbesichtigung von Prizren. Besuch der Liga von Prizren, 

der Sufi-Tekke, der Sinan-Pasha-Moschee, einer orthodoxen Kirche sowie der 

Burg oberhalb von Prizren. Am Nachmittag freie Zeit zum Bummeln in der Alt-

stadt mit kleinem Basar. Übernachtung in Prizren.  

 

Donnerstag, 16. Oktober 

Am Vormittag Flug Prishtina – Zürich. Ankunft am Flughafen Zürich um ca. 

12:00 Uhr. 

 



Rückmeldungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Studienreise nach Kosova und Albanien 

 

Ganz herzlich möchten wir dir noch einmal für die tollen Tage in deiner Heimat und in Al-

banien danken. Diese Reise war für uns ein grosses Erlebnis. Und das hat ganz viel mit 

deiner feinen Planung und deiner umsichtigen Reiseleitung zu tun. Du hast für uns ein 

sehr kurzweiliges Programm mit unzähligen Höhepunkten zusammengestellt. Und du 

hast uns in deiner diskreten und doch immer bestimmten Art viele wertvolle Begegnun-

gen mit einer faszinierenden Kultur und vielgestaltigen Landschaften ermöglicht. Wir sind 

von Kosova und von Albanien sehr und nachhaltig beeindruckt. An den Erinnerungen an 

diese Tage werden wir uns noch lange freuen. 

 

Sehr schön war es auch, wie du unserer grossen Gruppe in ihrer Heterogenität Raum 

liessest und uns doch im Griff hattest. Das war sehr angenehm und bequem. 

 

Danke, dass du uns so viel aus deiner Heimat mitgegeben hast – und danke, dass wir 

dich kennen lernen durften. 

B. und E.  

 


